
Der Bürgermeister ruft die einzelnen Fraktionsvorsitzenden zum Vortrag ihrer Haushaltsreden auf. 
Nachfolgend tragen die Herrn Gräf (FDP), Sonntag (CDU), Dr. Peeters (SPD), Meeser (BfE) und Langer 
(Grüne) ihre Haushaltsreden vor. Die Reden sind als Anlagen 2-6 der Niederschrift beigefügt. 
 
Vor dem Vortrag der seiner Haushaltsrede geht Herr Langer kurz auf die Schulpolitik ein. Insbesondere 
verweist er auf einen Termin vor wenigen Tagen bei der Regierungspräsidentin. Hierüber habe der Rhein-
Sieg-Anzeiger erfreulicherweise sehr sachlich berichtet. Ihm sei es wichtig, dass dieses Thema weiterhin 
sachlich und konstruktiv nach vorne gerichtet diskutiert werde. Gute Schulpolitik mache einen Wohnort 
aus. Ziel sei ein Konsens, der Eitorf weiterbringe und die Eltern nicht zwinge, ihre Kinder nach Rosbach 
zu schicken, sondern ihnen ein Abitur in Eitorf über die Sekundarschule zu ermöglichen.  
 


